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Großherzoglich Badisches
- A n z e i g e . B l a t t

für den

Dreisam . Kreis .
Nro . 60 . Mittwoch den 27 . Juli 1825,Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
( Erhebung des Straßengeldes von dem Gabholze der Bürger . )K. D . Nr . 132 .30 . Da nach dem Erlasse des Großhrrzoglichrn Finanz . Ministeriumrvom 28 . ss. M . Nr . 3618. das BerechttgungSholj auf der Rout« von dem ErzeugungSortenach dem Wohnsitze deS Berechtigten der Chavssee . Geldpflicht nicht unterliegt , es mag miteigenen Pftrdren oder um den Lohn geführt werden.; so wird solches hiermit zur Lffent-lichcn Kenntniß gebracht , und das Auffichtspersonal angewießeu, darauf zu wachen , daßdaraus keine Unkerfchieife entstehen .

Fretburg , den 20 . Juli 1825.
Großherzoglich BadifcheS Direktorium des DreisamkreiseS.Frhr . v . Türkheim .

-vlät . F i fch i « g e r .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Aus dem Bezirksamt Jestetten .( 3 ) Zu Griessen an den in Gant er¬kannten Johann Nepomuk G eh ring , aufden 11. August d . I . Vormittags 8 Uhr indiesseitiger Kanzlei.
Schuldenliqufdationen . Aus dem Bezirksamt L brr ach .

Andurch werden - alle diejenigen , welche . „^ 3 “ Nebe " ^" ' DEiWollbach ,
o» k°I,«»d« Personen «was ,u fordern ha. 7.» £*!?,,» * !

'
!

"
Srf S "

2 Mupliben unter dem Präjudiz , von der vorhan « d. I . früh 8 Uhr in diesseitiger Kanzlet . -
V" .» » utiv vtu » vv » wi , vvvvww " V. if . o uyr in vrkffriULjkk juinjier . *denen Masse sonst mit ihren Forderungen ( 2) Zu Lörrach an den in Gant er-ausgrschloffen zu werde» , zur Liquidtrung kannten Juden Seligmann Krombach ^ aufvet'ssln.n Dienstag den 2. August d» I . in diesseiti-Dieustag den 2. August d. I . in dirsseitiger Amtskanzlei.
derselben vorgeladen .

Aus de« Bezirksamt Breisach . Aus dem Bezirksamt Müllbeim .(3) Zu Kiechltnsbergen an den in ( 1) Zu Dattingen an den in GantGant erkannten Martin Schill in ger erkannten Johannes Kaltenbach am 1 «u» s ^ - vnnrrstus, vra I». Augun rvormtllggs Augun o. I . Morgens 6 Uhr ank diesseil»s Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei . liger AmtSkanzlei . .

öl — ^
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( 1 ) Zu Müllheim an den i« Gant er.

kannten f Bürger und Schleifer Johann
Häßler am 11 . August d . I . Nachmittags
3 Uhr auf diesseitiger ÄmtSkanzlei .

( 1 ) Zu Auggen an den jin Gant er.
kannten Johann Martin Schmaler Schlos.
ser am 18 August d . I Vormittags 7 Uhr
auf dicsseiiiger ÄmtSkanzlei .

( 1 ) Zu Dattingen an den in Gant
erkannten Michael Nußbaumer Schuster
am 18 . August d . I . Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger ÄmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
(3 ) Zu Ger sdach an den in Gant er¬

kannten Walddannwarih Johann Schmidt
auf Mittivoch den $7. August d I . Mor¬
gens . 8 Uhr in drcsseiligcr ÄmtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Staufen .
( 3 ) Zu Eschbach an den in Gant er.

kannten Bürger und Tagiöhner Johann Gr .
org B a u m a n n auf den 25 . Juli in dies,
fettiger ÄmtSkanzlei , Morgens 9 Uhr.

Aus dem Bezirksamt WaldSHut .
( 2) Zu Unieralpfen an den in Gant

erkannten Konrad Ebner auf Dienstag den
9 . August d . I . Vormittags in diesseitiger
ÄmtSkanzlei .

Schuldenliq Nidation .
( 1 ) Gegen Xaver Müller Oehler von

Hohenlhengen wird Vermögens . Un .
terfuchung erkannt , und Tagfahrr zur Schul ,
denliquidation und zi»n Versuch eines Borg ,
und Nachlaß Vergleichs auf

den 2 9 - August
Vormittags 8 Uhr in hiesiger ÄmtSkanzlei
angeordnet , wozu dessen fämmkliche Glaubt ,
biger bei Vermeidung des Ausschlusses , ihre
Forderungen und vermeintlichen Prlorilälö -
Rechte gehörig anzumelden und richtig zu
stellen , vorgeladen werden .

Jestciten , am i « . Juli 1825 .
Großherzoql . Bezirksamt,

v . Weinzierl .
Schuldenliquidation .

( 1 ) Dienstag den 16 August d.
I . Vormittags 8 Uhr wird in dem Adler,
wtrkbsbause zu Dattingen die Schul
- enilgutbatidn dcS Matthias Matt ltu und
seiner Kinder ahgeyatten.

61» )-
ES werde « daher alle diejenigen , die er> e

Forderung zu machen haben , hiermit a». s.
gefordert , solche an dem obgedachten Tage
vor dem Tbetlungs . Commiffariat richtig zu *
stellen , und etwaige Vorzugsrechte geltend
Alt machen .

Müllveim , am 23 . Juli 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

W u n d t.
Schuldenliquidation .

( 1) In der Schuldsache des Georg Friede -
rich Bauren Ehefrau Maria Katharina
geb. Müller von Dattin gen wird

Montags den 15 . August
Vormittags 8 Uhr in dem AdlerwirthShaufe
zu Dattingen Schuldenliduidaiion abgehalre»
werden. ES werden daher alle diejenigen,
die eine Forderung zu machen haben , hier,
mit aufgefordert , ihre Forderungen an dem
obgedachten Tage vordem TheilungS . Com.
missariat richtig zu stellen , und etwaige Bor .
zugsrechte geltend zu machen , widrigenfalls
im Falle eine Vermögensunzulänglichkett der
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen ist.

Müühetm, am 23. Juli 1825 .
Großh . Bezirksamt.

Wundt .
Schuldenliquidation .

( 2) Wer an den in Gant erkannten Mau.
rer Sebastian Wieder von RingSheim
eine Forderung zu machen hat , solle selbige

am 1 . August d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlei
unter Vorlegung der Beweißurkunden sub
poena praeclusi liquidiren .

Etienheim , den 9. Juli 1825.
Großberzogl . Bezirksamt.

Lichten » auer .
Ganterkenntniß und Schulde « ,

li q u i d ar io n .
( 1 ) Ueber das verichuldete Vermögen des

kürzlich verstordenen Lehrers Joseph Phi -
l iv p von E h r S b c r q wird dtemit Gant
erkannt und Taaeäbrt zur Liquidation sei-
ner passiv Schulden auf

Mittwoch den 17 . August d . I .
Vormittags 9 Uhr in dteffeitiger Kanzler an.
beraumt.

Sämmtliche « laubiger des gedachten Leh.
rers Philipp werden daher aufgefordert , bet

T-V V * -V *
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- kefer Tagfahrt ihre Forderungen bei Der .
meibung des Ausschlusses von der Masse ge.
hörig zu liquiducn .

Schönau , am iS . Juli 1825 .
Großherzoglickes Bezirksamt .

B u r k l e.
G a n t . E d t k t .

( 1) Der seit Erdssnung der Verlassenschast
LeS verstorbenen Kchermen RalhS Ignaz .
Frhr v. Roilberg -zu Bau . lach so gesunkene ,
und gegen ^ ie frühere noch eine vorlhcilhatle
Vermögens Bilanz gegebene Taxation weit
niedriger gewordene Gürerwerth , hat die
Rorhwcndiqkeil eines förmlichen ConcurscS
über diele BcrlessenschaftSmaffe herbei geführt .

In Folge des durch Beschluß Großherzogl .
Hofgerichrö dahier vom 11 . d . M . erfolgte »
Ganlerkenntnisses , und Anordnung einer
nochmaligen Schuldenliguidakion imrdeu da .
her sämmNichc Gläubiger gedacht verlebten
Freiherrns Ignatz v. Ronberg aufgefordert ,
ihre Forderungen vor der ernannten Hof .
gerichlS Commission -

den .io . und 31 . August d . I .
umso gewisser zu liquidiren , und ihre allen ,
fällige Vorzugsrechte ausznführen , als solche
sonst damit von der Masse ausgeschlossen
werden würden .

Freiburg , am 21 . Fvli 1825 .
Großh . Bad . Hofgerichts Commission .

Merk .
y i dt . Umber .

Gläubiger . Vorladung .
( 2 ) Die Gläubiger deS überschuldeten

Ferdinand Schwelger von Au haben
ihre Forderungen am

Montag den i . August d . I
Vormittags 8 Uvr auf diesseitiger AmtSkanz .
lei unter Vorlegung der Brweieurkunden
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse richtig zu stellen.

Freiburg , den 9 . Juli 1825 .
Großherzogl Landamt .

Präklusiv . Bescheid .
( 1) Die Unterpfandsbücher Erneuerungvon Ettlingenweier , Oberweier . Sulzbach ,Bruchbausen . Rricbenbach Scbielberg , Pias ,

fenroth . Schöllbronn , Burbach Spessart ,
khenroth, Völkersbach «nd Schlartenbachhelreffend.

Die zu Erneuerung der UnterpfandSvücher
gedachter Gemeinden durch diesseitigen Be¬
schluß vom 30 . April v . I . Nro . 4133 , an -
beraunuen Termine , sind längst verstoßen ,und das Erneuerungs - Geschäft ist Vorschrift ,
mäßig beendet . ES wird daher daS in pbi .
gem Beschluß angedrobere Präjudiz nunmehr
ausgesprochen , und jedes — früher auf de »,in den Gemarkungen jener Gemeinden be¬
findlichen Liegenschaften — bestellte Unter¬
pfands Recht , welches bei der PsandbuchS -
Erneuerung nicht geltend gemacht worden
ist , anmit für erloschen erklärt . .

V R . W
Ettlingen , am 19 Juli 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Kirn .

B e k a n n t m a ch u n g
( 1 > Der unterm 18 Mal d. I . als De¬

serteur ausgeschriebene Soldat Auron Schmitt
von Oberscheflenz bar sich inzwischen sisrirt .

Mosbach , am 20 Juli 1825 .
Großherzogl Bezirksamt .

Bekanntmachung .
CII Bei der KirchenfondS . Verrechnungder Stadt Tbterchen sind bis den 15. Okta¬

ler l . I 2000 st . mir 5 pCr . gegen gesetz¬liche Versicherung zu haben
Tbiengen , am 19- Juli 182z .

Der StiftungS . Vorstand daselbst .
Präclusiv . B escheid .

< 1 > Alle diejenigen , welche auf erlassene
öffentliche Verkündung zur Unterpfandsbuch .
Erneuerung in Bamlacd und Rbct » .
weiler ihre früheren Unrerpfandsrechte
nicht »achgewiesen haben , werden «»durch
mit ferneren Rachbringnnq derselben auSq «.
schlossen , und die betreffenden OrtSgerichtr
von aller Haftung für solche frühere , nicht
angemeldere UnterpmndSrechte loSgezählt .

Müllheim , am 20. Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Unterpfandsbücher . Er Neuerung .
( 1 ) Der geaenwärtiqe Zustand der Unter .

pfandSbücher der Stadt Ettlingen veranlaßt
uns eine Renovation derselben vornehmen
zu lassen

ES werde » daher alle diejenigen so , i«
Pfand , oder Vorzugsrecht auf Güter dieser
Gemarkung haben , aufgrfordm , ihr« Uv»
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künden itt Original oder beglaubter Abschrift
vom 1 . bis 14 . Septe mber d . I beim
Großherzogl . Amkörevisorat dahier um so
gewisser vorzulegen , als sonst das Pfandge .
richt der Stabt Ettlingen nach Abfluß der
auberaumten Liqutdakions . Tage von der
Verantwortlichkeit für die nicht erschienenen
Pfanbgläubiger entbunden / und die Unter ,
pfandörechte selbst für - erloschen erklärt wer .
den sollen.

Ettlingen , um 19 . Juli 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B . V . d . A.
Kirn .

Entmündigung .
( 3) MichaelRonsch von Denzlingen

wird wegen Blobsinnigkeit in Bezug auf den
L . R . S . 489 . hiermit entmündigt , was
mit dem Anhang öffentlich bekannt gemacht
wird , daß Ronsch ohne Beisttmmung seines
DfiegerS Jakob Werner von Denzlingen
keine rechtsgültige Handlung eingeven kann .

Emmendtngen , den 30 . Juni 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Stöfser ,
Erledigte A kt u a r S . S t e l le .

( 3) Das Bezirksamt Hornberg wünscht
«ine ActuariatS . Stelle von 300 st . ßxen Ge¬
halt , sogleich oder möglichst bald mit ernem
RechtSpraktikanten oder schon etwas geübtem
Aktuar zu besetzen .

Briese werden franko erwartet .
Hornberg , am u . Juli 1825 .

Großherzoglich Bad . Bezirksamt .
Eeka rt .

D i e n st a n t r a g .
<3) Bei Unterzeichneter Stelle wird auf

» en 1 . Oktober d I . die zweite und dritte
AktuariatSstelle vakant .

Die hierzu Lusttragrnde , wollen sich u«.
rer Vorlage ihrer SittlichkeitS . und Fähig .
keitS Zeugnissen in Bälde melden . Man be.
merkt dabet , daß auch der Eintritt früher
geschehe« kann .

Emmrnbingen , den 14 . Juli >825 .
Großh . Domainen Verwaltung .

Bar bo .
DiebstahlSavretge .

( 1 ) In der Nacht vom 5 . auf den 6 . d.
W . wurde in der Behausung de - Michael

Zimmermann im Untermünsterthal von « tutm
durchreisenden Burschen , der dort stbernach .
tele , und dessen Beschreibung unten folget ,
nachbeschriebene Effekten entwendet :

Ein wollener MannShut , 1 Paar ganz neue
wohl mit Nägel beschlagene Mannsschuh , eia
neuer Zwilchtschoben , eine halb abgetragene
Weste von Scharlachtuch , ein Paar gute
Weibsbilderschuh , ein ganz neu rocheS weiß
gestretsteS Schnupftuch , und rin altes solches.

Angebl « cher Beschrieb .
Dieser Mensch ist 30 bis 40 Jahre alt ,

mittlerer Größe , befttzler Statur , hatte rin
bleiches schwärzliches und blatternnardigeS
Angesicht , blonde Haare , eine kleine Naße ,und einen schwarzen Bart .

Er trug einen grünen schon alten kurzen
manchesterncn Tschoben , lange Hosen vom
nämlichen Zeug , einen alten runden schwär ,
zen Filzbut .

Tie Polizeibehörden werden hievon mit
dem Ersuchen im Kcnntniß gesetzt , auf die.
sen Putschen und seine Effekten gefällig
fahnden , und im Falle der Habhaflwerdung
anher zu liefern .

Staufen , den 14 . Juli 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Frech.
Diebstahlanzetge .

<2) In der Nacht vom 7 . auf den 8 . Juli
wurden der Wiltive Nothburga Böhler von
Wildenschwand mittelst Einbruches nachver .
zeichneie Effekten entwendet :

1) Ein blauwollener MannStschoben im
Werthe 5 st .

2K Ein weißwollener detto . 1 fl . 30 kr.
3 ) Ein Paar blauwollene Hosen 3 st.
4 ) Ein Letblr von Wollkort i fl . 30 kr.5 ) Ein detto. 1 st 30 kr.6) Ein detto . 1 fl. 30 kr .
7 ) Ein detto . 40 kr.
8 ; Ein neuer Filzhut 2 fl .
9 ) Eine manchesterne Kappe 1 st.10 ) Ein Slrovhut 18 kr.

11 ) Ein Hemd 1 ß.
12 ) Ein Paar küderve MaovSstrümpf 2a kr.
13 ) Zwei Schnupftücher 40 kr.
14 Ein Halstuch 36 kr.
15 ) 4 zznnene Teller und eine Schüssel 2 fl.
16) Ein halb Maaß Schmält 24 kr.
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17) Zwei Halbviertelssäck 4o ft .
18) Ein Viertel Weißmehl 27 kr .
iS ) Ein Schaumlöffel 12 kr .
20) Gegeik 32 Pfund Speck das Pfunda 12 kr . 6 fl . 24 kr .
21 ) Zwei Sailer 9 kr.22 ) Eine Tabakspfeife von Maser 12 kr.
23 ) Ein Salzsack 9 kr .Welchen Diebstahl wir zur gefälligen Fahn .

düng und anmit zur öffentlichen Kenurniß bri «.
gen .

St . Blasien , den 16 . Juli 1825 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Ernst .
DiebstahlSanze . ige .

(2 ) In der Nacht vom 9 . auf io . d . M .wurden dem Kirchmaier Anron Thema von
Oeflingen mittelst Einbruch aus feiner Woh .
nvng nachbefchricbene Effekten , als :

1 ) 22 Ellen blau und weiß gestreifter
Kölsch / die Elle ad 30 kr .

2) 8 i / 2 Ellen blaues dreischäftigeS Tuch
die Elle zu 48 kr .

3) Ein rother baumwollener Regenschirmad 2 fl
4) Ein Paar blaue baumwollene Strümpfead 40 kr.
5) Ein rothes Nastuch mit einem weißen

Kranze ohne Buchstaben ad zo kr.
6 ) Ein Rosenkranz .
7 ) Ein blau gestreiftes Fürtuch ad 1 fl .6 kr.
8) Sieben Ellen weißer Zwilch die Elle

zu 24 kr .
9 ) Zwei oder drei 1/2 Eklet Barchert ad

4o kr.
10 ) Ein Paar neue Halbstiefel für einen

12 jährigen Knaben ad 2 fl.
11) Ein Paar beinahe noch neue Männer -

schuhe « d 1 fl . 30 kr.
12) Ein frisch gesohltes Paar Männerfchuhe

zu 1 fl . 30 kr .
13) Ein sechs Bayenstück .
14 1 Zwei blechene Tuchzeichen .
15) Ein rothes Weiberbrusttuch mit schwarz

seidenen Bändeln ad 20 kr .
entwendet .

Wir ersuchen sämmtliche obrigkeitliche Be -
hörde « , auf obenbeschrtebene Gegenstände ,und auf den Thättr , der zur Zeit noch un¬
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bekannt ist , gefällig fahnden , denselben auf
Betreten arretieren und « nö wohlverwahrt
einliefern zu lassen.

Säckingen , den 14 . Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bauer .
DtebstahlSanzetge .

( 2) In der Nacht vom 8 . auf den S . d.M . wurden dem Bauern Johann Georg King
zu Altenburg , StaabS katholisch Thennen -
bronn / 2 Kuhkälber aus dem Stall entwen¬
det . Das eine mag 2 Jahre alt fein , ist
durchaus geibrotb mit einem schiefen Blaßen ,
und mir vorstehenden dicken Hörnern verse¬
hen , das andere ist 1 1/2 Jahr alt , brau¬
ner Farbe mit weißem Kopf , und hat kurze
aufrecht stehende Hörner .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er¬
suchen zur öffentlichen Kennrniß , uns von
Entdeckung des , oder der Thäler , oder der
bezcichneten Kälber bald gefällig Nachricht
zugehen zu lassen.

Hornberg , am 14 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt . !

DiebstahlSanzeige .
( 2 ) In der Nacht vom 5 . auf den 6. d.M . wurden dem Joseph Ebner alt , von Un¬

teribach auS seinem Hause folgende Effekte»
entwendet :

1 ) Gegen 30 Ellen Baumwollen . undRei -
stentuch .

2) Eine porzellanene Tabakspfeife .
Welches wir zur g-rfälligen Fahndung zur

allgemeinen Kennrniß bringen .
St . Blasien , am 12 . Juli 1825 -

Großherz . Bezirksamt .
Ernst .

Die bst ah lS . Anzeige .
( 3 ) In der Nacht vom 20 . auf den 21.

Juni d . I . wurden dem Joseph Böhler von
Ruchenschwand folgende Effekten entwendet :

1) Ein Spannstrick , dessen Kappe oder
Haube mit 1 . v . bezeichnet war , im
Werth von 2 fl . 42 kr»

2) Eine Nastaxt mit langem Stiel von
Buchenholz 1 fl. 12 kr .

Wir bringen diesen Diebstahl zur gefälli¬
gen Fahndung auf den allfälligen Thäter
mit dem Bemerken zur allgemeinen Kennt -
niß , daß Deserteur Ludwig Kaiser von Wir -
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tenfchwand bereits wegen eines von dem
Müller Benedikt Thema von ArnoldSloch
dieser Tage angezeigreu Diebstahls , wovon
der Verdacht ebenfalls auf Ludwig Kaiser
fällt - zur Fahndung auf diesen öffentlich aus.
geschrieben worden sei .

Et . Blasien , am kl . Juli 1825 .
>

' Großherzogl . BezikSami .
Ernst .

Fahndung .fl) GallvS Ihlinger von Wittnau
im Kanton Aargau , welcher sich seil mehre ,
ren Jahren im diesseitigen Amtsbezirke auf.
hielt , hat sich einiger polizeilichen Vergehen
schuldig , und dann flüchtig gemacht .

Die betreffenden Behörden werben daher
ersucht , aus diesen Menschen fahnden und
tm BetretungSsalle anher liefern zu lassen.

Personsbeschrieb .
GalluS Jhlinger von Wittnau , 33 Jahre

alt , 5 ' 2" groß , ist von besetztem Körper,
tau , bat braune Haare , hohe Stirne , braune
Auge , braunen , graue Augen , spitzige Nase ,
minlei Mund , gute Zähne , rokhen Bart ,
breites Klan .

WauSM , den 11 , Juli 1825
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Fahndung .

f3) Der unten beschriebene angebliche
ManbiaS Groß von Warschau , welcher bis
zur Ausmittlung seines Hcimakbrcchleö un .
ler Aufsicht bleiben sollte , ist am 19 . d . M.entwichen , und da derselbe nach seinem cige.
neu Geständniß, sich schon mehrere Jahre
dem Vagantenleben ergeben har , und der
öffentlichen Sicherheit leichr gefährlich wer .
den kann ; so werden die betreffenden Brhör .
den ersucht , auf diesen Purschen fahnden zu
lassen , und im Falle dcrielbe bcigefangen
wird , die Anzeige anher machen zu wollen ,damit die zu erwartende Auskunft über des.
ßen HetwaihSrechl mitgelbciil werden kann .

Krnzingen , am 20. Juni 1825 .
Großherzogl Bezirksamt.' Wolfinger .

PersonSbeschretbu ng .
Matthtag Groß mißt 5 1 5" ‘

, hat schwarze
Etwas lange jurückgewöhnte hängende Haare ,

etwas bohe schmale Stirne , hellbraune schwa¬
che Augenbraunen , mittelmäßige etwas spi .
zige Nase , mittelmäßigen Mund , runde-
Rinn , schmale GesichtSform , ziemlich volle
Wangen - bräunUchle Gesichtsfarbe, brgunu »
schwachen Bart , schlanke Statur , ohne Ab.
zcichen.

Kleidung .
Eine blauruchene alle Kappe mit eineiu

Schild , einen alten blautuchencn Frack , ein
weiß und roch gestreiftes altes Brusttuch,
alte »erstickte lange Hosen von grauem Som .
merzcug , und weißlrockene neue Bändel -
schuhe.

Kaufanträge und Verpachtungen.

Wein . , Hessen , und Früchten .
Versteigerung .

( 1 ) Von de » herrschaftlichen Vorräthew j
werden öffentlich versteigert am ;

Freitag den i 2 . A u g u st d . I .
Nachmittags 2 Uhr zu Nordweil im Kro.
»cnivrrkhöhans

6 Saum Wein 1823r Gewächs, i
212- — — 1824r — !

16 — Hessen , und
am Dienstag den 16 . A ugust d . I .

Morgens 8 Uhr zu Kenzingen im Hirschen «
wirthSbauS

50 Sester Waitzen ,
300 — Roggen ,
100 — Gerste ,
100 — Haber ;

bei annehmbaren Geboren wird den Meist«
bieihenden ohne Ranfikaiions Vorbehalt ; u -
aeschlaaen

Kenzingen , den 22 Juli 1825.
Großh Domainen . Verwaltung »

Kr eure r .
Früchte , und Weinversteigerung . -

fl ' Samstag den 30 Juli d. I . l
Nachmittags 3 Ubr werden von den hiesig ,
herrschasrltchcn Weinen uno zwar \

18 .Saum 1823er rothrr , '
20 . ditto weißer,
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12 Saum 1824er rotber ,
i 2 . ditto weißer , dann

auf dem hiesig herrschafliichen Speicher
40 Malter Dinkel so wie

Dienstag den 2. A u g u st d . I .
Nachmittags 2 Ubr auf dem herrschaftliche »
Speicher in Sackingen

20 Malter Noqge « ,
70 . Dinkel ,
30 - Gerste ,
20 - Haber

an den Mcistbeitendcn unter den gewöhnli¬
chen Bedingungen öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

Beuggen , am 19 . Juli 1825 .
Großh . Domainen - Verwaltung .

S e v i n e.
Hofguts - und Fahrniß . Ver¬

steigerung .
( t ) Das zur Gantmaffe des Johann Böh¬

ler AltrößlewirthS von Geschwend gehörige
Haus , Scheuer und Stallung unter einem
Dach , sammt allen dazu gehörigen Güter
werden am

Dienstag den 16. August d. I .
Nachmittags 2 Uhr auf mehrjährige Zah «
längs . Termine und unter den gewöhnliche «
KaufSbedingongen im Rößlewirthshause zu
Geschwend , sodann den darauffolgenden

Mittwoch den 17 . A u g u st d. I .
Vormittags 9 Uhr die zu dieser Gantmaffe
gehörigen Fahrniße , alS : 4 Pferde , 3 Kühe ,
Geiftn , Schweine , Schreinwrrk , Fuhr, .
Feld - und anderes Etsengeschirr , Früchte ,
Futter und Stroh , nebst verschiedenen Haus -
geräthschaften gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert , wozu man nun die
Kau öltebhaber hiemit eialadet .

Schönau , am 23 . Juli 1825 .
Großherz . Amtöreviforat .

W a n n e r .
Versteigerung .

< i ) Da das auf den 20 . d. M . zum Ver .
kaufe ausgeschriebene liegende Vermögen der
in Gant gefallenen Ocksenwirth Herzoglschen
Ebeleule dadier an besagter Tagiahrt nicht
verkausr werden konnte , so .wird der noch,
malig öffentliche Verkauf dieses Gutes

rreitag den l9 . August
Nachmittags 2 Uhr auf dahiesig städtische»

Rathhaufe abermal vorgenommen werden ,und rS werden die Liebhaber zur Steigerung
andurch wiederholt eingeladen .

Die zu verkaufenden Liegenschaften sind :
1 ) Das von Stein erbaute zweistöckige

WirthShauS zum Ochsen , mit Talern, ,
Meztg - und Backrecht . Unter dem
Hause befindet sich ein großer Keller .2 ) Ein neben dem Hause befindlicher ge.
wölbter Keller .

2) Eine hinter dem Hause befindliche
fr Scheuer , Stallung und Wageu . Remiffe .
4 ) Ein besonders stehender Holzschopf mir

Schweinställen .
5) Ein besonders stehendes eingerichtetes

Brauhaus , sammt einem darunter be¬
findlichen gewölbten Keller .

6 ) 60 Ruthen Krautgarten und 2 Jam .
chert 2 Ruthen Wiesen beim Haus ,
endlich

7) Zwei Stück Ackerfeld , das einte zu 1
Vierling 14 Ruthen , das andere zu
2 1/2 Vierling im Maaße .

Das Haus liegt etwa 1000 Schritte so »
hiesiger Stadt entfernt an der Straße nach
Bafel , gewährt eine sehr schöne Aussicht ins
Rheinthal , und hat einen geräumigen HauS -
platz mit einem laufenden Brunnen .

Die Liebhaber wollen sohin an obigem
Tage bei der Steigerung sich einfinden , und
auSwärtige Steigerer sich mit amtlichen Ver¬
mögens - Zeugnissen versehen .

Waldöhut , am 21. Juli 1825 .
Großherzogl . Amtöreviforat .

Spenner .

Brennholz - Versteigerung .
fl ) Montag den 1 . August d . I .

werden in dem Güntergthaler Herrschafkwald
212 Klafter Tannenholz und

12 . Bengelholz
in öffentliche Steigerung gebracht .

Die Steigerungs . Liebhaber haben sich - »
genanntem Tage Nachmittags 2 Uhr in dem
GemeindSwirthShauft zu Güntrrsthal einz»«
finden .

Kretburg , am 23 . Juli 1825 .
Großherzogl . Forstinspectio ».

Kunkel .



- L 624 ) -
Versteigerung .

( 1 ) Durch Anordnung Großherzoglich
Hochlöblicher Bergwerks . Commission muß
der Transport des Erzes von der Nieder ,
läge Waldplah auf hiesiges Eisenwerk auf
ein Jahr im SteigerungS . Wege dem We .
nigstnehmenden in Akkord gegeben werden ;
wir haben nun zu dieser SteigerungS . Ber .
Handlung den 8. August d. I . bestimmt ,
und laden zu diesem Behufe die Liebhaber
mildem Bemerken ein , daß die Bedingun .
gen vor dem Steigerungsakt bekannt gemacht
werden .

Wehr , am 22 . Juli 1825 .
Großherzogliche Hüttenverwaltung .

Haas .
Versteigerung .

( i ) Höherer Anordnung zufolge wird die
Hieferung

von 2 Zentner Unschlitt ,
. 20 Viertel Kalk ,
» 700 Stück Backenstcinen ,
• 600 . Ziegeln ,
- 60 . Hohlziegeln ,
- 4600 . Nägeln ,
. 250 . tannenen Flöklingen ,
- 70 » ditto Dielen ,
*- 250 . Dachlatten und
- 20 Stämmen Buchenholz

Donnerstags den 1 8 . k . M . August
Morgens 9 Uhr in diesseitiger Kanzlei an
Wenigstnedmcnde begeben werden , wozu man
die Liebhaber einladet .

Kollnau , am 20 . Juli 1825 .
Großherzogliche HüttenvcrwaltUng .

Schmidt .
Fahrniß . Versteigerung .

( 3) Am Montag den 1 . August d.
I . und die folgende Tage werden in der
Behausung deS verstorbenen Kaplan Bauer
zu Kirchhofen , Vormittags von 8 bis 12
Uhr , und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr aus
dessen Verlaffenschaft folgende Fahrntß Ge.
geusiände , Manuskleider , Bert ' und Weiß ,
zeug , Schreinwerk , Zinn . , Kupfer . , Mef .
sing , und Küchengeschirr , Faß - und Band ,
geschirr , allerhand Hausrath , circa 22 Saum
Wein von de » Jahren 1819 . 1823 . und 1824 .

Druck und Verlag der F. X . Kerkenm

auch etwas Fruchtvorrath , etwas Silber ^
zeug , einige Gemälde und Kupferstiche , Bü .
cher ic . an den Meistbietenden gegen baar «
Zahlung öffentlich versteigert .

Staufen , den 18 . Juli 1825 .
Großherzogliches Amrsrevisorat .

Oveloge .
Wein . Versteigerung .

( 3 ) Am Montag den 1 . künftigen MonatS
August Vormittags 9 Uhr werde » in dem
UniversitätS . Zehntkeüer zu Jechtingen

93 Saum 1823er und
34 - 1824er Wein ,

sodann am nämlichen Tage Nachmittags 2
Uhr in dem Iehntkeller zu Burkheim ,

68 Saum 1823er und
19 « 1824er Wein

in Abtheilungen öffentlich versteigert , und
bei annehmbaren Geboten ohne RatifikationS .
Vorbehalt sogleich losgeschlagen werden .

Freiburg , am 16 . Juli 1825 .
UniversitätS WirthschaftS Administration .

HofgutS - Versteigerung .
( 2) Das Hofgut des Johann Begelspa .

chers aus dem GerolSthale , bestehend
In einer Behausung , Scheuerund Stal «

lung unter einem Dach , nebst besonder »
Speicher und Waschküche , sodann « nge.
fäbr

30 Jauchert Acker ,
27 1/2 Jauchert Matten ,
einem besonder » Berghäusel mit

1 Jauchert Matten ,
15 iß — Wald und
42 — Watdfeld

tbeilS im Oberrieder . , theilS im GerolS .
rhaler Bann , werden

Mittwoch den 10 . August d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf dem Hofgute selb,
sten auf mehrjährige ZahlungS . Termine Lf.
fentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Anhang eiugeladcn werden , daß die
nähern Steig . Bedingungen jeden Amtstag
auf der diesseitigen Kanzlei erhoben werden
können .

Freiburg , den 18. Juli 1825 .
Großherzogl . Landamts « Reviforat .

S a r t 0 r i.

yer ' fchen Universität- . Buchdruckeret.
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